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Sommerflaute: Arbeitslosigkeit in Fürth
steigt leicht an

Die Arbeitslosigkeit in Fürth steigt leicht an: Juli 2023 zeigt
13.209 Arbeitslose in Stadt und Landkreis, saisonale

Trends betroffen.

Ein Blick auf die aktuellen
Arbeitsmarktzahlen in Fürth

Die Arbeitsmarktsituation in der Region Fürth zeigt erste
Anzeichen der saisonalen Schwankungen, die im Sommer oft zu
einer leichten Erhöhung der Arbeitslosigkeit führen. Diese
Entwicklung betrifft sowohl die Stadt Fürth als auch die
angrenzenden Landkreise und weist auf eine herausfordernde
Lage hin, die in den kommenden Monaten besonders wichtig
sein wird.

Regionale Beschäftigungslage

Im Juli waren in der gesamten Region, die die Städte Fürth und
Erlangen sowie die Landkreise Fürth, Erlangen-Höchstadt und
Neustadt/Aisch-Bad Windsheim umfasst, 13.209 Personen
arbeitslos gemeldet. Dies entspricht einem Anstieg von 2
Prozent im Vergleich zum Vormonat und einem auffallenden Plus
von 10 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Die Arbeitslosenquote
blieb stabil bei 3,7 Prozent.

Details aus der Stadt und dem Landkreis
Fürth



In der Stadt Fürth stieg die Arbeitslosigkeit auf 4.273 Personen,
was 1,5 Prozent mehr als im Juni und 11,8 Prozent mehr als im
Vorjahr entspricht. Dies erhöht die Arbeitslosenquote auf 5,5
Prozent, ein Anstieg um 0,1 Prozentpunkte im Vergleich zum
Vormonat. Im Landkreis Fürth meldeten sich 1.975 Personen
arbeitslos, ein Anstieg von 2,5 Prozent im Vergleich zu Juni und
9,1 Prozent im Vergleich zum Vorjahr, was einer Quote von 2,9
Prozent entspricht.

Ursachen und zukünftige Entwicklung

Thomas Dippold, der Vorsitzende der Geschäftsführung der
Fürther Arbeitsagentur, erklärt, dass der Anstieg der
Arbeitslosigkeit im Juli ein saisonales Phänomen ist. Viele junge
Menschen melden sich zu diesem Zeitpunkt arbeitssuchend, was
etwa 45 Prozent des Anstiegs ausmacht. Dennoch macht
Dippold darauf aufmerksam, dass die Situation dieses Jahr von
der des Vorjahres abweicht, da die Anzahl neuer
Arbeitslosmeldungen die der Beendigung der Arbeitslosigkeit
übersteigt.

Aktuell gibt es 999 offene Stellen in der Stadt Fürth, ein
Rückgang von 36,1 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Im
Landkreis Fürth gab es im Juli einen leichten Anstieg der
Stellenangebote mit 88 neuen Meldungen, jedoch bleibt der
Gesamtbestand bei 572 offenen Stellen, was 26,5 Prozent
weniger als im Jahr 2023 ist.

Bedeutung für die lokale Gemeinschaft

Diese Zahlen sind von großer Bedeutung für die regionale
Gemeinschaft, da sie auf die Herausforderungen hinweisen, die
viele Familien und Arbeitnehmer in der Region betreffen. Die
Verfahren zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit müssen verstärkt
werden, um positiven Einfluss auf die örtliche Wirtschaft zu
nehmen. Darüber hinaus sind Perspektiven für die Rückkehr zur
Beschäftigung nach den Sommerferien entscheidend für die
Stabilität auf dem Arbeitsmarkt.



Der Blick auf die bevorstehenden Monate bleibt kritisch, da die
Unsicherheit in der Beschäftigungslage viele Fragen aufwirft. Es
bleibt zu hoffen, dass nach der Ferienzeit wieder positive
Entwicklungen zu verzeichnen sind und die Arbeitsmarktzahlen
in der Region Fürth sich stabilisieren können.
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